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Zeversches Wochenblatt.
186 . Sonnabend , den 28 . November 1868.

Gesetzblatt
für das

Herzogthum Oldenburg.
XIX. Band . (Ausgeg . d . 25 . Octbr . 1865 .) 33 . Stück.

5k n k» a l t r
U . 52 . Bekanntmachung des Staatsministeriums vom 23 . Octobcr1865 , betreffend den Zeitpumt des Eintritts der neuen Grund-

und der neuen Gebäude-Steuer , den Betrag dieser Steuernund deren Erhebung.
' ' . . . ' . . ..

M . 52 .

.

Nekanntmachung des Staatsministeriums , betreffend den Zeitpunkt des
Eintritts der neuen Grund - und der neuen Gebäude- Steuer , den
Betrag dieser Steuern und deren Erhebung.

Oldenburg, den 23 . Oktober 1865.

Zn Höchstem Aufträge wird über den Zeitpunkt
>eS Eintritts der neuen Grund - und der neuen Ge-
>äudc - Steuer , den Betrag dieser Steuern und deren
Erhebung hierdurch bestimmt was folgt:

§ . 1 . Da die Vorarbeiten für die, nach dem
Gesetz vom 18 . Mai 1855 , betreffend die anderwei-
ige Veranlagung der Grundsteuer und der Gebäude-
teuer im Herzogthum Oldenburg ausschließlich der
) errschast Kniphausen , und nach dem Gesetz vom 29.
lpril 1856, betreffend die Erstreckung der Grund-
siuergesetze vom 18 . Mai 1855 auf die Herrschaft
kniphausen, künftig cintretende neue Grund - und
ßebäudesteuer im Wesentlichen als vollendet anzu-
iihen sind, so wird in Gemäßheit des Art . 13 des
Gesetzes vom 18. Mai 1855 der erste Januar 1866
«IS derjenige Zeitpunkt bezeichnet , mit welchem die
Ngfallenden Steuern und Abgaben aufhören und
lir beiden neuen Steuern eintreten.

tz . 2 . Die neue Grundsteuer beträgt neun
wcent, die neue Gebäudcsteuer sechs Procent deS
iteuercapitalS (Art . 4 des Gesetzes vom 18 . Mai
S55) .

tz . 3 . 1 ) Zn Ausführung des Art . 12 . deS Ge-
tzes vom 18 . Mai 1855> wird bestimmt:
s. Der Ort der bisherigen Steuerzahlung bleibt

für die neuen Steuern beibehalten.
Es sind die Steuern für die Monate Zanuar,
Februar , März im März,

: für April , Mai , Zuni im Mai,
für Zuli , August, September im September,
für October, November, Decembcr im November
jeden Jahres an den von den Aemtern bekannt
zu machenden Tagen zu entrichten.

Die Großherzogliche Cammer ist ermächtigt,in besonderen Fällen den Ort und die Zeit der
Steuerzahlung anderweitig festzutetzen.
2) Die Hebung erfolgt auf Grund der summa¬

rischen Mutterrollen der Gemeinden und der Fort¬

schreibungSlisten nach den desfallS von der Cammer
zu ertheilenden HcbungSordrcs.

Oldenburg , 23 . October 1865.
Staatsministerium.

Departement der Finanzen.
Zedelius.

_ _ M utzenbecher.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Wider den Heuermann Heero Zben HillerS zuZetel, früher Gastwirth zn Heppens , ist auf dessen
Güterabtretung heute der Konkurs erkannt. Anträgeauf Fortsetzung deS Konkurses sind bis zum 1 . De¬
zember d . I . zu stellen , bei Strafe der Wiederauf¬
hebung des Konkurses.

Varel , 1865 November 10.
Obergericht.
G r ä p e r.

Der Gemeinderath zu Hohenkirchen hat eine
Verlegung des von Bübbens nach Wayens führen¬den besteinten Gemeindesußweges in der Weise be¬
schlossen, daß der Fußweg in der Strecke von Büb¬
bens bis zum Eihuser grünen Wege zur Aufhebungkommen und anstatt dessen von dem zuletzt bezeich-neten Punkte aus ein besteinter Fußweg auf dem
genannten grünen Wege bis zum Anschlüsse an die
Chaussee bei Gottels angelegt werden soll.

Etwaiger Einspruch gegen die beabsichtigte Maß¬
regel ist bis zum 20 . December d . Z . schriftlich beim
Amte zu erheben.

Amt Zever, 1865 November 17.
v . H e i m b u r g.

Lauts.
Der Gemeindcrath zu Hohenkirchenhat beschlossen,die Strecke des von Hohenkirchen bis zur Kopper-

burger Leide führenden besteinten Gemeindefußweges,
welche südlich vom Dorfe Hohenkirchen in einer Längevon pl . m . 600 Fuß auf dem zur ersten Pastorei
gehörigen Lande neben der Chaussee herläuft , auf das
westliche Bankett der Chaussee zu verlegen.

Etwaiger Einspruch gegen die beabsichtigte Maß¬
regel ist bis zum 20 . December d . I . schriftlich beim
Amte zu erheben.

Amt Zever, 1865 November 17.
v . H e i m b u r g.

v a u t s.
Am 9 . d . M . ist auf dem Lande des Malers H.

Th . Cassens zu Heppens ein Ochse von schwarzer
Farbe , welcher an jedem Beine einen weißen Flecken
hat , geschüttet und bei dem Gastwirth Hinrichs zu
Neuheppens aufgestallt.

Der unbekannte Eigenthümer wird aufgefordert,
seine Ansprüche bis zum 27 . d . M . hier anzumeldenund nachzuweiscn widrigenfalls das geschüttete Thier



an dem gedachten Tage Nachmittags 3 Uhr an Ort
und Stelle öffentlich verkauft werden soll.

Amt Jever, 1865 November 17.
v . H e i m b u r q.

Lauts.
'

Der Entwurf eine » Statuts VIII , Bau -Polizei-
Ordnung für die Stadtgemeinde Jever betreffend , ist
auf 14 Tage vom 25 . d . M. bis 9. k. M . auf dem
Rathhause Hieselbst zur Einsicht ausgelegt , und kön¬
nen die stimmberechtigten Gcmeindcbürger ihre An¬
sichten darüber bis zum 10 . k . M . beim Magistrate
zu Protokoll geben.

Zever, 1865 November 17.
Der Stadtmagistrat.

v . Harte n. _
_ G e rd e 8

Jmmobil -Verkauf.
Zn ConcurSsachen

der Gläubiger deS Kaufmanns Z . G . Mam¬
men in Zever

wird zum nochmaligen Verkaussaufsatze sämmtlicher
zur Masse gehörigen, im Proclam vom 14 . März d.
Z . aufgesübrten Immobilien Termin auf

Montag , den 4 . Dccember d . I .,
Nachmittags 5 Uhr,

Ln Chr . Rudolphi's Wirthshause in Zever
hiedurch angesetzt , mit dem Bemerken, daß in die¬
sem Termine unbedingt der Zuschlag ertheilt wer¬
den wird.

Varel, aus dem Obergerichte, 1865 Novbr . 11.
G r ä p e r.

G o o s e.

Verpachtungen
^

Am Dienstag, den
5 . December d . I .,

Nachmittags 5 Uhr, wird in Rudolphi 's Wirthshause
Hieselbst der im Osten der Wangerländischen Chaussee
belegenr Theil deS Hillernsen Hamms nochmals in
4 Parcelen als Weideland zur Verpachtung aufge¬
setzt werden und zwar auf 3 und 6 Zahre.

Der Zuschlag wird jedenfalls in diesem
Termine ertheilt werden.

Bedingungen und Karte liegen aus dem Rath¬
hause aus.

Zever, 1865 November 24.
Der Stadtmagistrat.
v . Harte n.

Herr Kirchcnrath Drost, zu Minsen, läßt von
seinen hiesigen Ländereien am

Dienstage , den 28 . dieses Monats,
Nachmittags 2 Uhr, in Mammen Wwe. Gasthause
hicselbst pl . m . 30 Matten zum wechselweise » Ge¬
brauch öffentlich verpachten^

Pachtliebhaber werden hiermit eingeladen.
TrttenS , 1865 November 14.

Eiben.

Herr Pastor Andreae Hieselbst läßt von den hie-
sigen Pfarrländcreien am

Dienstage , den 28 . dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr, in Mammen Wwe. Gasthause
Hieselbst pl. m, 40 Matten zum wechselweise » Ge¬
brauch öffentlich verpachten.

Pachtliebhaber werden hiermit eingeladen.
TettenS , 1865 November 14.

Eiben.
Herr Organist Keilers Hieselbst läßt von den

hiesigen Schulländercien am
Dienstage , den 28 . dieses Monats,

Nachmittags 4 Uhr , in Mammen Wittwe Gasthause
Hieselbst 11 Matten zum wechselweise« Gebrauch öf¬
fentlich verpachten.

Pachtliebhaber werden hiermit eingeladen.
Tettens, 1865 November 14.

Eiben.
Accum. Am Donnerstage , den

30 . dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr, werden 11 Zück der hiesigen
Schulländereien , zur Hälfte als Bauland, z

" rHällte
im Grünen zu benutzen , verpachtet werden, wozu
sich Pachtliebhabee in A . Zanßen Wirthshause Hie¬
selbst einsmden wollen. .

Vergantungen.
Der Handelsmann Diedrich HarmS aus Ede¬

wecht läßt am
27. November d . I . ,

Nachmittags um 1 Uhr anfangend , in LammerS
Wirthshause zu Neuyeppens pl . m . 3000 Pfd . fri¬
schen und geräucherten Speck, Schinken , Köpfe,
Rücken , Würste und Fett öffentlich meistbietend aus
12wöchentliche Zahlungsfrist verganten.

Heppens , 15 . November 1865.
H . Meinardus.

Am
'

Freitage , den 1 . December d . I .,
präcise 1 Uhr anfangend , werden in R . Zanssen
Wirthshause bei Neuende für Rechnung derer, die
eS angeht:

1 tannener Kleiderschrank, 1 neue Kommode,
mehrere Tische , 12 Stühle , 1 Wanduhr, 1
Wiege, 1 Spiegel, eiserne Töpfe und Theekessrl,
Manns- und Frauen-KleidungSstücke , als : Röcke,
Hosen, Westen rc . , Kleider, Röcke, Schuhe rc.,
mehrere Zimmergeräthschaften, 1 Tragbahre, 1
großes Regenwasserfaß, eine Parthie Brennholz,
Rappstroh u . dgl . m . , ferner mehrere neue eichene
und tannene Fässer, Eimer und andere Bött-
cherwaaren,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft
werden.

Neuende, 21 . November 1865.
H . Zanssen.

Der Pferdehändler und Posthalter H . G . Häyen,
in Zever, welcher die Posthalterei aufgiebt , will am
Montage , den December d. A .,

Morgens LV Uhr anfangenv,
bei seiner Behausung folgende Gegenstände, als:

20 Stück gute kräftige Arbeitspferde,
mehrere junge Pferde , ein -, zwei - und dreijährige,
10 Gespann Pferdegeschirr,
3 verdeckte Chaisewagen,
1 Halbchaise,
1 Phatzton , 1 do . mit 3 Stühlen,
2 Korbwagen, 4 Schlitten,
verschiedene Postillons - MontirungSstücke,



öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1865 November 3.

_ _ v . Cölln.
Armen -Sache.

Die Armenkommission hies . beabsichtigt einen
erwachsenen 25jährigen Menschen Umständehalber bei

. einem Schneidermeister (nicht bei einem Schustermcister,
? wie in einer früheren Insertion bemerkt,) in die Lehre
i zu geben . Liebhaber hiezu wollen sich baldigst an den
i Unterzeichneten wenden.

Hohenkirchen, 1865 November 13.
Die Armencommijsion.

Kolbe.

Monsrcanonen.
DaS den Erben des weiland Häuslings Conrad

Conrads gehörende , zum Medernseraltendeiche belegcne,
zu zwei Wohnungen eingerichtete Häuslingshaus mit
großem Garten habe ich im Aufträge der Vormün¬
der, auf IZahr , vom 1 . Mai 1866 bis dahin 1867,
unter der Hand zu verpachten und werden Liebhaber

! ersucht , sich innerhalb 8 Tagen bei mir zum Con-
trahircn einsinden zu wollen.

Hohenkirchen, 1865 November 21.
_ O l t m a n n s , Auct.

Fritz Reuter-Vorlesung
von

I . H . Sievers , vr ., aus Mecklenburg
im Saale - es Hof von Oldenburg

heute, Sonnabend , Abends 7^ Uhr.
Beginn der Vorlesung 7 ' / , Uhr. Ende ders . 9 Uhr.

Eintrittskarten s 7 ' / , G ' ., sowie Familienbillets,
gültig für drei Personen , zu 15 Gs ., sind im Hof
von Oldenburg zu erhalten , sowie Abends an der
Kasse. Gymnasiasten und Schüler 5 Gs.

Gesucht . Gegen guten Lohn
eine gewandte Köchin und ein Haus¬
mädchen.

Neustadtgödens . I . S . Herz.

Das erste Casino findet statt am Mittwoch, den
29 . November.

Hooksiel , 23 . Nov . 1865. L>. z . D.
Verloren ) Ein graues wollenes, ziemlich gro¬

ßes Herren -HalStuch. Um Zurückgabe in der Expe-
^ dition d . Bl . gegen Trinkgeld wird gebeten.
t Die Oberetage in meinem Hause habe ich auf
,

Mai 1866 noch zu vermiethen.
Jever , November 22 . 1865.

. H . G . F . L u b i n u s.
Unterzeichneter wünscht sein zu Hooksiel an der

Obernstraße belegeneS Haus auf Mai 1866 unter
' der Hand zu verheuern.

Wüppelseraltendeich, November 21 . 1865.
T . Renken.

Die in meinem Nebenhause von Ziegler innege-
habte Wohnung ist zu vermiethen und sofort zu be¬
ziehen.

Heppens . C. Schneider sen.

Entkommen . Mir ist vor längerer Zeit ein
Schafbock vom Bcrgmannschen Groden weggekommen;
derselbe hatte im rechten Ohr rin Loch und trug
ein Brett mit dem Namen Dem Wie¬
derbringer eine Belohnung.

G e r z e m a zu Hookflel.
Wer noch Forderung an den Nachlaß des weil.

Hausmanns MinS Tiarks zu Wiardergroden hat,
wolle die Rechnung gegen den 1 . Dccember d . Z.
bei der Wittwe Tiarks zu Wiardergroden einreichen.
Diejenigen , welche an die Masse schulden , haben in
gleicher Frist Zahlung zu leisten.

Wiarden , 1865 November 19.
Z. Mammen.

Ausverkauf.
Eine große Parthie Manusacturwaaren,

bestehend in halbwollenen und wollenen
Kleiderstoffen von gs- an die Elle, Cat¬
tunen von 21/2 gs- an die Elle, Hosenzeu¬
gen von 6 gs. an die Elle, Halb -Buckskin
von 15 gs. an die Elle, ^ Buckskins von
1 Thlr . an die Elle, blauschwarzen Tuchenin 8/4 breiter Maare - von 1 Thlr . 5 gs. an
die Elle, Reitdecken Pr. Stück 1 Thlr . 10
gs. , Umschlagetüchern, Longshawls von 1
Thlr . an das Stück, woll. Damen-Jacken
und mehreren anderen preiswürdigenSachen.
Sämmtliche Preise sind so billig gestellt,
wie die Maaren in der jetzigen Conjunctur
selbst von den Fabrikanten nicht zu beziehen
sind . Preise per Comptant . Der Ausver¬
kauf findet vom 25 . ö . M. bis 6 . k. Mts.
Statt.

Waddewarden , Nov 20 1865C. B . ZaaMn.
Mathematischen Unterricht

ertheilt ' Arnhol - t,
Feuerwerker in der Wcstphälischen Artillerie-

Brigade Nr . 7.
HcppenS, auf dem Dauensfeldrr Groden.

Vieh -Versicherung Schortens.
Die MonatS -Anlage, von jedem versicherten

Rthlr . Vr Schwären , wird wie früher, vom November
d . Z . an , am letzten Sonntage eines jeden Monats
von dem Unterzeichneten erhoben.

Schortens , 1865 November 20.
H . Zimmermann,

buchhaltender Rchfr.
Seit einiger Zeit weidet auf meinem Lande ein

fremdes Schaf , der Eigenthümer kann dasselbe nach
Angabe der Kennzeichen und Erstattung der Kosten
wieder in Empfang nehmen.

Ussenhausen , 1865 November.
C. A . Christians.

Frische trockene Hefe fortwährend zu haben bei
Schortens . Carl Maes.



Heute empfing ich wiederum eine große Parthie

Jever, Nop . 20 . 1865.
Winter -Mäntel.

I . H . Harms.

L Seit langer Zeit an Husten und Beschwerden
M in der Brust leidend , wurde mir der Extract deS HerrnL . W . Egers in Breslau zu nehmen
G empfohlen. Nachdem ich einige Mal davon gebraucht und baldige Linderung meines Leidens verspürte,U so machte ich meinem Arzte davon Mittheilung , der fich sehr anerkennend für den Fen-G chel- Honig aussprach und mir rieth , denselben bei vorkommcndcn Fällen zu gebrauchen.
D Für dieses gute Mittel , das mich schnell von einem langen , lästigen Unwohlsein befreite, bringe ich dem
M Herrn L. W . Egers hiermit meinen Dank.
^ Burtscheidt bei Aachen . Wittwe G . Fischer, Wirthin deS KrebSbadeS.

Der L . W . Egers 'scheExtract , dieses bei Hals - und Brustleidcn , namentlich gegen Katarrh , Husten,
Heiserkeit, Verschleimung, Krampf - und Keuchhusten so sehr wirksame Miktel, ist echt nur zu haben bei

I . L . Jldau Ln Jever.

Wichtiges Hausmittel.
Wegen ihrer vortrefflichen Eigenschaften gegen Keuchhusten , Halsbräune , Heiserkeit, Verschleimung, Ka¬

tarrhe , Entzündung der Luftröhre, Blutspeien , Asthma u . s. w . haben sich die Stollwcrck ' schen Brust - Bon-
bons seit 25 Jahren eines so auSgebreiteten Rufes zu erfreuen , dass dieselben in jeder Familie, namentlich
auf dem Lande, wo Arzt und Apotheke nicht gleich zur Hand sind, stets vorräthig sein sollten.

Niederlagen ä 4 Gs . per Paket befinden sich in Vierer bei F . Westerhausen , in ksvns bei F . W.
Schnedermann , ln lVittmunäbei Tb . Schmidt.

Mein neu eingerichtetes

Mode-, Manufaclur- tk8eidenwam engeschüft
„ « I» St SSL ÄStÄLt ,

welches für Herbst und Winter auf das Reichhaltigste assortirt ist, halte ich unter Zusicherung der strengstenReeüität zu größer» und kleinern Einkäufen bestens empfohlen.
Namentlich empfehle ich eine große Auswahl in Seldenstoffm , eouleurten Kleider¬

stoffen , Long-CWes , Tischdecken , Gardinen, sowie in Tuchen und Buckskins.
Bremen , Neuenweg Nr. 12. F . H. Harms.

Mustersendungen werden auf Verlangen gerne gemacht und liefere ich sämmtliche Waarensteuerfrei.
Zwei frühmilche, nahe am Kal¬

ben stehende
LÄlLS

Dec. 1 . Lchrerkonferenz im „Weißen Floh".
Im Fall ich abwesend bin , kann meine Frau

über fällige Auctionsgelder gültig quittiren.
Tettens , November 22 . 1865.

Otto Seetzen.
Ich wünsche auf sogleich und auch auf Mai

einen Knecht, der gut mit Pferden und Wagen um¬
gehen und gute Zeugnisse beibringen kann.

Fuhrmann G . P . Tönnießen
in Neustadt - Gödens.

Jever.

habe ich noch zum Verkauf oder
Tausch stehen.

Leiser D . Josephs.

E KüzschNheALS"
mit Filz-- und Leder -Sohlen, für Herren,
Damen und Kinder , empfiehlt zu billigen
Preisen

D . Folckers.
Jever , Schlachtstraße.

Am Sonntage , den 26 November,
iralt LÜS MLitaiS-

wozu freundlichst einladet
H . W . H i n r i ch S.

Heppens , November 21 . 1865.
Gefunden . Bei der letzten Soiree des Sing¬vereins 1 Brille mit Futteral . In der Expeditiond . Bl . entgegen zu nehmen.
Abgelagerte echte Cuba -, Java - und Havanna-

Cigarren
bei C a r l M a e s in Schortens.
Redartion, Druck und Verlag von E L. Menckcr L Söhne in Jever.

—° Hierzu eine Beilage. —
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